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Ein fröhlicher zweiter Akt mit reicher Abwechslung an musikalischen und dramati-
schen Vorträgen ernsten und heiteren Charakters und Tanzvergnügen hielt die überaus zahl-
reiche Schar der Anwesenden noch einige Stunden beisammen.

Kleine Zeitung.
Schleier und Sehschärfe. C. A. Wood macht die Mode des Schleiertragcns seitens

unserer Damen für eine Reihe von Leiden verantwortlich: Herabsetzung der Sehschärfe, Kopf-
schmerzen, Schwindel, Übelkeiten. Diese Folgezustände sind bedingt durch die Anstrengung, die
das Auge machen muß, durch ein Hindernis durchzusehen. Eine unregelmäßige Zeichnung des

Schleiers, besonders aber die jetzt so beliebten Muster mit großen Tupfen verstärken dieses

Hindernis und sind besonders schädlich. Im allgemeinen steht die Beeinträchtigung der Seh-
schärfe im direkten Verhältnis zu der Zahl und Größe der Maschen. Doppelte Fäden des

Maschengewebes sind zu verwerfen. Ein einfacher Schleier ohne Zeichen und Tupfen, mit
großen Maschen und einfachen Fäden ist relativ am unschädlichsten. Schwache Augen sind
naturgemäß eher geneigt, die üblen Folgen des Schleiertragcns zu verspüren und sollen vor
allem das Lesen durch den Schleier vermeiden. (Loston Ned. and LurA. donrn., Dez. 1896 ;

Münch. Med. Wochenschr. und ärztl. Sachverständigenzcitung Nr. 5/1897.)
Die Organisation der freiwilligen Krankenpflege für das deutsche Heer (Schluß). — Schweiz. Centralverein vom
Roten Kreuz: Protokoll der Direktionssitzung vom 25. Februar 1897. — Schweiz. Militärsanitätsverein: Mittei-

lung des Centralkomitees. — Schweiz. Samariterbund: Communiqué des Centralvorstandes. Vereinschronik. Kurschronik.—
Kleine Zeitung: Schleier und Sehschärfe. — Anzeigen.
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